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FriedensKirchGemeinde Staucha  
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Foto: Yvonne_Mey 



 

 2 

ANgeDACHT  

Liebe Gemeinde, 
wann haben Sie zuletzt geweint? Vor Schmerz und Angst. In Trauer und Leid. Aus Freude 
und Glück. Weil Ihnen eine komische Situation die Tränen vor Lachen in die Augen getrieben 
hat. Oder gar eine ganz andere Situation? Meist weinen wir im privaten Bereich – hinter 
verschlossenen Türen und ganz für uns alleine. In der Öffentlichkeit zu weinen ist eher     
unüblich. Meist sehen wir Menschen nur in Katastrophensituationen im öffentlichen Raum 
weinen.  
Im Monatsspruch für März lesen wir den kurzen Satz: „Da weinte Jesus.“ (Joh 11,35) 
Dieser Satz steht im Zusammenhang der Erzählung von der Krankheit und dem Tod des   
Lazarus. Jesus erfährt, dass Lazarus schwer krank ist und doch ist Jesus sich sicher und 
spricht: „Diese Krankheit ist nicht zum Tode, sondern zur Verherrlichung Gottes.“ (Joh 11,4) 
Und Jesus entschied, sich nach zwei Tagen auf den Weg zu Lazarus zu machen, obwohl er 
wusste, dass Lazarus bereits tot war und sagte zu seinen Jüngern: „Lazarus, unser Freund, 
schläft, aber ich gehe hin, dass ich ihn auferwecke.“ (Joh 11,11) Als Jesus in Betanien        
ankommt, begegnete ihm Lazarus Schwester Marta und er sagt zu ihr, dass Lazarus auferste-
hen wird, nicht erst am Jüngsten Tag, sondern schon jetzt. Marta erzählte es ihrer Schwester 
Maria und sie kam zu Jesus mit einer Menschenmenge und weinte und warf Jesus vor: 
„Herr, wärst du hier gewesen, wäre mein Bruder nicht gestorben.“ (Joh 11,32b) Jesus wurde 
ärgerlich, ja vielleicht standen ihm bereits da die Tränen vor Zorn in den Augen. Als Jesus 
dann zum Leichnam des Lazarus geführt wurde, war es dann um seine Fassung geschehen. 
Er wurde übermannt von den Gefühlen des Verlusts und der Trauer – so dass Jesus anfing zu 
weinen. Genau dann, als die Göttlichkeit Jesu am deutlichsten sichtbar werden wird, betont 
Johannes ganz besonders, dass Jesus auch eine besonders menschliche Seite besitzt. Und 
dann geschieht das Wunder – Jesus lässt Lazarus von den Toten auferstehen. 
Wir begehen in diesen Tagen die Passionszeit. Wir gedenken dem Leidensweg Jesu und   
seinem Weg zum Kreuz. Für mich eine Zeit der Besinnung und auch des Weinens, welche am 
Karfreitag seinen traurigen Höhepunkt erreicht. Und manchmal passiert es mir auch, dass 
mich die Tränen in dieser Zeit überkommen – und das darf auch sein. Doch wir wissen auch 
bereits, dass Jesus selbst von den Toten auferstehen wird. So feiern wir es an Ostern. Dann 
lacht das Leben über den Tod, so sehr, dass ihm vielleicht auch bildlich die Tränen in den 
Augen stehen. Und so hoffe ich, dass auch Ihnen und Euch das Osterlachen Tränen der  
Freude über die Grundfeste unseres Glaubens in die Augen treiben wird. 
Herzliche Grüße und bleiben Sie behütet!      Ihre Pfarrerin Luise-Catharina Quenstedt 
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Aneinander denken – Füreinander beten 

Wir gratulieren herzlich allen Gemeindegliedern,  
die im März, April und Mai Geburtstag feiern! 

Feier zum 65. Ehejubiläum  
Irmgard und Heinz Fritz Peritz (Eiserne Hochzeit, Strehla) 

Sehen und gesehen werden 
 

Jesus spricht zu Thomas:  
Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du?  
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!  
(Joh 20,29) 
 

Sehen und gesehen werden, ist der Slogan der Wahl. 
In der Welt. 
Im Beruf. 
Im Freundeskreis. 
 

Sehen und gesehen werden, sorgt für Sicherheit. 
Im Straßenverkehr  
Mit grellen Farben. 
Mit Rücksicht und Aufmerksamkeit. 
 

Sehen und gesehen werden, schafft sicheren Stand. 
Wer sieht, der versteht. 
Wer sieht, der glaubt. 
Wer sieht, vertraut. 
 

Sehen und gesehen werden, im Glauben eine Torheit. 
Denn: Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!  
             Pfr. Dr. J. Quenstedt 

Bestattungen  
Irmgard Jandik, 95 Jahre (Friedhof Staucha) 
Peter Riess, 80 Jahre (Friedhof Strehla) 
Oswald Horst Peritz, 93 Jahre (Friedhof Strehla) 
Anna Maria Wendrock, geb. Lehmann, 96 Jahre (Friedhof Strehla) 

Wiederaufnahme in die FriedensKirchGemeinde Staucha 
Gerhild Teichmann, geb. Jandik  
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Neues aus dem Pfarramt 

Zukunft unserer Kirche  
 

Liebe Gemeindeglieder,  
Kirche lebt von Engagement vieler Menschen und sie ist besonders dort lebendig, wo Men-
schen ihre Gaben und Fähigkeiten zum Wohle anderer einbringen. Im Kirchenvorstand wer-
den alle diese Lebensäußerungen unserer Gemeinde bedacht und koordiniert. Dafür braucht 
es die Perspektive vieler verschiedener Gemeindeglieder. Am 13. September 2026 wählen 
unsere Gemeinden die neuen Kirchenvorstände (KV) für die Legislatur 2026 bis 2032. Hiermit 
fordern die amtierenden Kirchenvorstände alle Gemeindeglieder dazu auf, die Möglichkeit 
zu bedenken, sich selbst für die eigene Kirchgemeinde zur Wahl zu stellen und die jeweiligen 
Talente für unsere Kirchgemeinden einzusetzen. Wir suchen engagierte Mitstreiter jeden 
Geschlechts und Alters, die die Arbeit in unseren Gemeinden mitgestalten wollen – in den 
Kirchenvorständen, in den verschiedenen Ausschüssen und in zahlreichen Projekten, mit 
denen wir das Leben in unseren Kirchgemeinden vielfältig und interessant gestalten. Die 
derzeitigen KV-Mitglieder sind sehr gern bereit, im kleinen Kreis oder unter vier Augen über 
unsere Arbeit und über die vor uns stehenden, teils herausfordernden Aufgaben zu informie-
ren. Bis zum 02. August 2026 können Sie Ihre Bereitschaft zur Kandidatur erklären. Über die 
notwendigen, überschaubaren Formalitäten dazu informiert Sie gerne Pfarrer Dr. Quenstedt. 
Gleichzeitig möchten die amtierenden Kirchenvorstände bereits jetzt im weiten Vorfeld alle 
Mitglieder unserer Gemeinden dazu aufrufen, sich im September dieses Jahres an der Wahl 
zu beteiligen. Unsere Gemeinden und unsere neuen Kirchenvorstände können Ihre Unter-
stützung und Gebete für ihre Arbeit gut gebrauchen!  
       Ihre Kirchenvorstände Staucha und Strehla  

Kirchenvorstandswahlen 2026 

Landessynode 

Wo der Herr nicht das Haus baut,  

so arbeiten umsonst, die daran bauen. Psalm 127,1 

 
 
Neben den Kirchenvorständen wird 2026 auch die 29. Evangelisch-Lutherische Landes-
synode Sachsens gewählt. Die Landessynode ist das Leitungsgremium unserer Landeskirche, 
welches nach der Verfassung die Kirchgemeinden vertritt. Sie besteht aus 80 Mitgliedern, 
von denen 60 gewählt und 20 berufen werden. Die Landessynode fällt weitreichende       
Entscheidungen für die Entwicklung unserer Landeskirche, da sie neben vielen anderen   
Aufgaben die Gesetze beschließt, die für das kirchliche Leben wegweisend und bindend sind. 
Die Mitglieder der Landessynode werden am 8. März jeweils in den Gemeinden von Kirchen-
vorständen, ortsansässigen Ordinierten sowie Kirchenbeamten für sechs Jahre gewählt.    
Am 22.3. wird das Wahlergebnis im Gottesdienst bekanntgegeben.  
Die Landessynode tagt in der Regel im Frühjahr und im Herbst an jeweils 
vier Tagen (Freitag bis Montag). Die Sitzungen sind öffentlich und werden 
im Livestream übertragen. Weitere Informationen zur  Landessynode     
finden sich auf der Homepage der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens: https://engagiert.evlks.de/landeskirche/landessynode  
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Neues aus dem Pfarramt 

Stellenausschreibung als Kirchner (m/w/d)  
in der FriedensKirchGemeinde Staucha 
 

Die FriedensKirchGemeinde Staucha sucht weiterhin einen engagierten Kirchner (m/w/d) in 
Teilzeit für unsere Kirchen in Bloßwitz (5% - 8h pro Monat) sowie Staucha (10% - 16h pro 
Monat) – auch einzeln möglich.  
 

Ihre Aufgaben: 
Vorbereitung und Begleitung der Gottesdienste und Veranstaltungen 
Pflege und Reinigung der Kirchen Staucha und/ oder Bloßwitz 
Unterstützung bei Festen und besonderen Anlässen 

Ihr Profil: 
Interesse an kirchlichen Abläufen und liturgischen Handlungen 
Zuverlässigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft 
Bereitschaft zu Arbeit an Wochenenden und Feiertagen 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
kg.staucha@evlks.de oder telefonisch unter 035268/ 83308. Bei Interesse bitten wir um 
Einreichung einer schriftlichen Bewerbung per Post oder E-Mail. 

Sprechzeiten Staucha und Strehla  
 

Unsere neuen Mitarbeitenden Frau Werner und Herr Göpel haben sich in den letzten       
Wochen und sogar schon Monaten gut in die vielfältigen Aufgaben im Pfarramt und der 
Friedhofsverwaltung eingearbeitet. Wir sind dankbar, dass beide für unsere Gemeinden tätig 
sind. Nun soll es auch wieder Sprechzeiten in den Gemeindebüros Staucha und Strehla    
geben. Frau Werner wird für alle pfarramtlichen Anfragen immer mittwochs in einer der 
beiden Gemeinden vor Ort sein. In den geraden Kalenderwochen wird Frau Werner            
im Gemeindebüro Strehla sein, so u.a. am 4. und 18. März 2026. Und in den ungeraden  
Kalenderwochen wird sie im Gemeindebüro Staucha sein, so u.a. am 11. und 25. März 2026.   
Liegen diese Termine auf Feiertagen oder befindet sich Frau Werner im Urlaub, bleiben die 
Büros geschlossen und der Rhythmus bleibt unverändert bestehen. 
Herr Göpel ist für alle Friedhofsangelegenheiten im Gemeindebüro Strehla sowie telefonisch 
für Anfragen dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr   
erreichbar. Vor Ort Termine im Stauchaer Bereich und weitere Anfragen sind telefonisch mit 
Herrn Göpel zu seinen Bürozeiten abzusprechen. 

Neue Kirchnerin für die Kirchgemeinde Strehla  
 

Seit dem 1. Januar dieses Jahres übernehme ich, Manuela Haustein, die Aufgabe der Kirch-
nerin in der Kirchgemeinde Strehla. Meine Vorgängerin, Frau Regina Nippe, hat diesen 
Dienst viele Jahre mit großem Engagement und viel Herz ausgeübt. Dafür möchte ich ihr von 
Herzen danken und wünsche ihr für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. Ich freue mich 
sehr auf diese neue Aufgabe und danke der Kirchgemeinde für das Vertrauen, das mir     
entgegengebracht wird.           Herzlichst Ihre Manuela Haustein 
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   Kontakt und weitere Informationen: Robert Hartzsch,   

   Gemeindepädagoge,  robert.hartzsch@evlks.de, 0174 3346513  

Kinderkirche – Die Kinderkirche ist 

ein offenes Angebot für Kinder der 1.– 4. 
Klasse, die Freude an biblischen Geschich-
ten, gemeinsamen Spielen, Singen und 
Kreativsein haben.  
Jeden Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr, 
Pfarrhaus Strehla  
In den Ferien pausiert die Kinderkirche! 

Kinder & Jugend 

Die Jungschar ist ein monatliches  

Angebot für Mädchen und Jungs der 5. und 
6. Klasse. Es gibt Zeit für Spiel & Action, 
Singen und Musizieren, spannende The-
men, gemeinsam essen, über Gott und  
die Welt quatschen, Kreatives und Neues  
ausprobieren.  
Termine:  
Samstag, 28.3.26 – Stadtausflug  
Samstag, 18.4.26 – Spiel- u. Thementag 
Samstag, 9.5.26 – Naturausflug 
Für die Planung der Ausflüge ist eine  
Anmeldung erforderlich unter:  
www.kirche-riesa.de/jungschar  

Junge Gemeinde  
Freitags ab 19.00 Uhr  
treffen wir uns im  GZ Gröba 
zum offenen Beginn – Zeit zum  
Quatschen, Spielen und Abendbrot  
vorbereiten. Gegen 19.30 Uhr essen  
wir gemeinsam. Danach gibt’s Raum für 
ein Thema, Spiel oder eine gemeinsame 
Aktion. Schön, wenn du dabei bist!  
Freitag, ab 19.00 Uhr,  
Gemeindezentrum Gröba   

Konfirmandenunterricht  
Klasse 7  
Samstag, 7. März, 10.00 – 15.00 Uhr  
Konfirmandentag – GZ Gröba  
Freitag, 27. März, 19.00 Uhr  
Kreuzweg der Jugend – Klosterkirche  
Freitag, 8. Mai, 15.30 – 18.30 Uhr  
Konfi-Nachmittag GZ Gröba  
 

Klasse 8  
dienstags, 16.00 Uhr,  
oder mittwochs, 15.30 Uhr  
GZ Gröba 

Osterübernachtung 
Wir treffen uns am Sonnabend, dem         
04. April, um gemeinsam Ostern zu erleben. 
Treff ist 18.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Abendbrot. Wer übernachten will, bringt 
bitte Schlafsack und Isomatte mit. Am    
frühen Morgen gehen wir gemeinsam zur 
Osternacht in die Kirche Gröba.  
Anmeldung über  
www.kirche-riesa.de/jungegemeinde  
Herzliche Einladung auch an die Konfirman-
den der 8. Klasse!  
Samstag, 4. April, 18.00 Uhr, GZ Gröba 

Kreuzweg der Jugend –  
tiefer sehen, weiter gehen 
Unser Alltag ist geprägt von dem, was wir 
sehen – und von vielem, was leicht ver-
borgen bleibt. Der Kreuzweg Jesu lädt dazu 
ein, innezuhalten, genauer hinzuschauen 
und hinter die Oberfläche zu blicken. Er 
macht Mut, auch in schwierigen Momenten 
nicht stehen zu bleiben, sondern den     
eigenen Weg weiterzugehen – getragen 
von Hoffnung und Gemeinschaft.  
27. März 2026 | 19.00 Uhr,  
Beginn Klosterkirche Riesa 

mailto:robert.hartzsch@evlks.de
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Kinder & Jugend 

Krippenspielprojekt  
Gemeinde Strehla  
Jeden Samstag nach den Herbstferien wurde       
gemeinsam für das Krippenspiel geprobt. Mit viel 
Spaß, Geduld und Einsatz waren die Kinder dabei. 
Ein großes Dankeschön an alle Kinder, Mitarbeiten-
den und Eltern, die das Projekt unterstützt und  
möglich gemacht haben! 

Familienkirche zum Ostermontag 
Ostermontag, 06. April 2026 | 10.30 Uhr Klosterkirche Riesa  
Nach der Familienkirche gibt es Kirchenkaffee und Ostereiersuchen im Stadtpark.  

Abenteuerwoche 2026 

Wieder rufen neue Zeichen und geheimnisvolle Ereignisse die jungen Abenteurer nach    
Riesa. Alte Weggefährten tauchen erneut auf, neue Aufgaben warten – und gemeinsam gilt 
es Mut, Zusammenhalt und kluge Entscheidungen unter Beweis zu stellen. 
Charaktere und Mitarbeitende aus den vergangenen Jahren freuen sich darauf, mit euch in 
der letzten Ferienwoche ein weiteres unvergessliches Abenteuer zu erleben. 
Für alle Kinder, die zum Zeitpunkt der Anmeldung in der 1.–4. Klasse sind. 
Weitere Infos und Anmeldung: www.kirche-riesa.de/aw2025  

Die Sternsinger  
waren unterwegs 
In zehn Gruppen waren über 40 Sternsinger 
und Begleiter in Riesa, Strehla und Um-
gebung unterwegs. Sie brachten den Segen 
für das neue Jahr zu vielen Menschen und     
sammelten dabei Spenden für Hilfsprojekte. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Kindern und 
Begleitenden für ihren tollen Einsatz. 

Christenlehre Staucha 
Alle Kinder der 1.-6. Klasse aus dem Stauchaer Gemeindegebiet sind sehr herzlich zu unserer 
Christenlehre eingeladen. Wir singen und spielen miteinander, hören spannende Geschich-
ten, erzählen, fragen nach, lachen, malen oder basteln gemeinsam.  
Wichtig sind uns natürlich auch die Feste und Traditionen im Kirchenjahr.  
Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeinderaum in der    
Kirche Staucha. In den Schulferien findet keine Christenlehre statt.  
Ich freue mich auf euch!           Katrin Tammer   

Krippenspiel Strehla 

Katrin Tammer, Gemeindepädagogin (Staucha) 
 035265 55955,  katrin.tammer@evlks.de  
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Kinder & Jugend 

Konfirmation 2026  
Am Pfingstsonntag und am Sonntag Trinitatis werden in diesem Jahr in Riesa und Zeithain   
27 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Kirchgemeinden Riesa, Staucha, Strehla und 
Zeithain konfirmiert. Sie sind herzlich zu den Gottesdiensten, wie im Gottesdienstplan      
vermerkt, eingeladen. Im Vorstellungsgottesdienst am 15. März 2026, um 17.00 Uhr in der 
Klosterkirche werden sich unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden persönlich unseren 
Gemeinden vorstellen und wir werden gemeinsam Abendmahl feiern. Wir wünschen ihnen 
aber bereits jetzt auf ihrem Glaubens- und Lebensweg Gottes reichen Segen und immer   
einen Platz in unserer Kirche – egal wo sie ihr Lebensweg hinführen wird.  
 

Konfirmiert werden:  
Laurenz Affeldt, Gustav Asse, Lennard Bossack, Johann Branig, 
Frida Brundisch, Emma Gerber, Henri Gruhle, Sonja Höschler, 
Philipp Jeromin, Ronja König, Elias Kühn, Jeremy Langer,  Annabell 
Neumann, Martha Olewinski, Fabian Preusche, Valentin Richter, 
Anton Rietschel, Hanna Rößler, Max Schubert, Laura Pradella, 
Josefine Steinborn, Friedrich Tobehn, Marie Wagner, Pia Wagner, 
Jara Weigel, Konstantin Wolf, Florentine Wollborn  

Karwoche und Ostern – Riesa und Umland 

In der Karwoche und an den Ostertagen finden in diesem Jahr wieder zahlreiche Gottes-
dienste und Veranstaltungen mit sehr unterschiedlichen Schwerpunkten in unseren Gemein-
den statt. Auf einige besondere Veranstaltungen möchten wir Sie an dieser Stelle hinweisen. 
Alle anderen Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan. 
 

Von Montag, 30. März 2026, bis Mittwoch, 01. April 2026, laden wir jeweils 18.00 Uhr zur 
Passionsandacht in den Chorraum der Klosterkirche ein. Gemeinsam werden wir dem Weg 
Jesu bis zum Kreuz nachspüren. Am Gründonnerstag werden wir um 18.00 Uhr Abendmahl 
in der Klosterkirche feiern. Anschließend sind alle dazu eingeladen, gemeinsam miteinander 
Abendbrot zu essen. Dazu bitten wir Sie etwas Kleines zum Essen mitzubringen, wenn es 
Ihnen möglich ist, damit unsere Tische dann reichlich und vielfältig gedeckt sind.  
Den Ostersonntag feiern wir mit Festgottesdiensten in allen Gemeinden und mit der         
Osternacht, 5.30 Uhr, in der Kirche Riesa-Gröba. Und auch in diesem Jahr laden wir zur    
traditionellen Familienkirche am Ostermontag um 10.30 Uhr in die Klosterkirche ein.  
                            Ihr/ Euer Pfarrer Dr. Jan Quenstedt 
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Konzerte & Veranstaltungen 

Sonntag, 08.03.2026, 16.00 Uhr, Klosterkirche 
 

„elbaufwärts“: Musik der Hanse  

Musik aus Deutschland und Skandinavien  
 

Semjon Kalinowsky, Viola; KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich, Orgel;  
Eintritt: 12,-/erm. 8,- € 

Crazy Ties BigBand  
Nach der Namibia-Konzertreise 2024 ist vor der Südafrika-Konzertreise 2027 
 

Die Crazy Ties BigBand, die im Raum Riesa-Großenhain und Umgebung aktiv ist, war im  
September 2024 in der Kirche Strehla zu erleben. Damals vor eineinhalb Jahren stand die 
BigBand kurz vor der langfristig geplanten Konzert- und Workshopreise nach Namibia. In der 
Zeit vom 2. bis 18. Oktober 2024 waren die 20 Mitglieder der Crazy Ties BigBand in Namibia, 
dort in Windhuk, Swakopmund und Umgebung, in Tsumeb und Otavi unterwegs – im      
Gepäck jede Menge Musik und gut erhaltene, gebrauchte Musikinstrumente für namibische 
Kinder und Jugendliche. Ein Tenorsaxophon – eine Instrumentenspende aus dem Raum 

Strehla – ist ebenfalls mit auf die Reise gegangen 
und konnte dort an einen sehr talentierten, über-
glücklichen namibischen jungen Mann im APC       
(Art Performance Center) übergeben werden. 
Am 22. März 2026 (Sonntag) um 15.00 Uhr wird die 
Crazy Ties BigBand einen kleinen – nicht nur musi-
kalischen – Einblick in diese erlebnisreichen Tage     
geben. Sie sind hierzu sehr herzlich in die Stadtkirche 
eingeladen.  
Vielleicht hat ja auch der eine oder die andere das 
eigene BigBand-typische Musikinstrument daheim 
und verspürt Lust, sich der Crazy Ties BigBand anzu-
schließen? Jeder ist herzlich willkommen. Die Band 
vereinigt aktuell Laienmusikerinnen und -musiker im 
Alter von 19 bis 75 Jahren. Geprobt wird übrigens 
immer   donnerstags in der Zeit von 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr in Riesa. Schauen Sie gern bei den Musike-
rinnen und Musikern vorbei und machen Sie mit. 
Aktuell ist die Planung einer Konzert- und Workshop- 
reise nach Südafrika im Februar 2027 gestartet. Ähn-

lich wie in Namibia im Herbst 2024 will die Crazy Ties BigBand auch in Südafrika gemeinsam 
mit einheimischen Kindern und Jugendlichen und verschiedenen Brass-Bands musizieren. 
Die Crazy Ties BigBand nimmt für dieses neue Projekt gern finanzielle Unterstützung in Form 
von Spenden entgegen.  
Als eingetragener gemeinnütziger Verein kann für jede Spende eine Spendenquittung über-
geben werden.  Kontaktieren Sie die BigBand gern unter: crazytiesbigband@gmail.com 
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Konzerte & Veranstaltungen 

Samstag, 28.03.2026, 17.00 Uhr, Marienkirche Großenhain   
Sonntag, 29.03.2026, 16.00 Uhr, Trinitatiskirche Riesa  
 

J.S. Bach: Johannespassion 
         

Marie Hänsel, Sopran; Marie Bieber, Alt; Alexander Schafft, Tenor; Nikolaus Fluck, Bass  
Kantoreien Großenhain und Riesa; Elbland Philharmonie Sachsen  
Leitung: Stefanie Hendel und KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich  
Eintritt (Riesa): 20,-/erm. 15,-€ (Riesa Information, Pfarramt und unter reservix.de)  

Sonntag, 12.04.2026, 16.00 Uhr, Kirche Gröba  
 

Kammermusik am Elbradweg 
 

Musik für Horn, Oboe und Orgel aus Barock, Romantik und Moderne  
Isgard Boock, Horn; Svanhild Wunderlich, Oboe;  
KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich, Orgel 
Eintritt: 12,-/erm. 8,- € 
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Konzerte & Veranstaltungen 

30. Mai 2026  
17.00 Uhr Stadtkirche Strehla  
Johann Rosenmüller (1619–1684) und Andreas 
Hammerschmidt (1611–1675) waren zwei be-
deutende Komponisten des Frühbarocks aus der 
Zeit vor Johann Sebastian Bach. Ihre Lebenswege 
könnten unterschiedlicher kaum sein: Hammer-
schmidt lebte und wirkte fast sein gesamtes  
Leben als hochgeachteter und wohlhabender 
Musiker in Zittau, während Rosenmüller ein  
unstetes Leben beschieden war. Nach einem 
vielversprechenden Studienbeginn in Leipzig, bei 
dem ihm sogar die Nachfolge des Thomaskantors 
in Aussicht gestellt wurde, musste Rosenmüller 
die Stadt überstürzt verlassen. Sein Weg führte 
ihn über Hamburg nach Italien, wo er mehr als 
zwei Jahrzehnte unter anderem am Markusdom 
in Venedig als Komponist und Instrumentalist 
tätig war. 
Ein bemerkenswertes Ereignis verbindet dennoch beide Komponisten: ein denkwürdiges 
Zusammentreffen in einem Leipziger Schankhaus. Weiteres über diese Begegnung sowie 
wunderbare Motetten der beiden Großmeister, die die Musiklandschaft in Mitteldeutsch-
land und weit darüber hinaus nachhaltig geprägt haben, hören Sie im Konzert mit          
„voces lipsienses“ aus Leipzig. Das Ensemble zeichnet sich aufgrund der solistischen               
Besetzung durch einen filigranen und beweglichen Klang aus. Dabei legen die Musikerinnen 
und Musiker Wert auf sensibles gemeinsames Musizieren sowie eine stilgetreue Interpre-
tation. Ergänzt wird das semiprofessionelle Vokalensemble im Continuo durch Truhenorgel, 
Laute und Cello.                  www.voceslipsienses.de 

Donnerstag, 14.05.2026, 18.00 Uhr, Trinitatiskirche Riesa  
 

„Von Venedig nach Wien“ 
 

Konzert der Elbland Philharmonie Sachsen  
Maja Schütze, Mandoline; Leitung: Hermes Helfricht  
https://elbland-philharmonie-sachsen.de/konzert/von-venedig-nach-wien/  

Freitag, 29.05.2026, 19.30 Uhr, Klosterkirche Riesa  
 

Musikalische Lesung  
zum Jahr der Jüdischen Kultur in Sachsen  
 

Ursula Kurze, Lesung und Musik  
Texte von Rose Ausländer 
Eintritt: 12,-/erm. 8,-€ 
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Staucha 

„Kommt! Bringt eure Last“ -  
Einladung zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
 

Am Freitag, dem 06. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt Eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an Matthäus 11, 28-30.  
Auch wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Tag gemeinsam zu begehen,  
am Freitag, dem 06. März 2026, um 18.00 Uhr in der Kirche Staucha. 
Das Vorbereitungsteam ist bereits mit viel Engagement in den Vorbereitungen und hat sich 
bereits intensiv mit dem diesjährigen Weltgebetsland Nigeria beschäftigt. Die Feier zum 
Weltgebetstag lädt ein, Land, Kultur und Glaubenszeugnisse kennenzulernen. Der Abend soll 
in guter Gemeinschaft ausklingen, bei Begegnung und Austausch. Dabei laden liebevoll  
nachgekochte Köstlichkeiten aus Nigeria zum Probieren und Genießen ein.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und die gemeinsame Feier!  
               Anja Otto-Ebermann im Namen des Vorbereitungsteams des Weltgebetstags   
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Staucha 

 
 
 
 

Chorübungsstunde  
montags     19.30 Uhr  
 

Seniorenkreis     
10.03.2026     14.00 Uhr  
14.04.2026     14.00 Uhr 
12.05.2026     14.00 Uhr  
 

Christenlehre  
donnerstags    16.00 Uhr  
(außer in den Ferien)  

 

 
Kirchenvorstand 
17.03.2025     19.00 Uhr   
21.04.2026   19.00 Uhr  
19.05.2026   19.00 Uhr 
 

Gesprächskreis  
03.03.2025    19.00 Uhr 
07.04.2026    19.00 Uhr 
05.05.2026    19.00 Uhr 

Gruppen & Kreise 

Jubelkonfirmation Staucha 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zur Jubelkonfirmation am 1. Sonntag nach 
Trinitatis, dem 7. Juni 2026, um 14.00 Uhr in die Kirche Staucha. Wir wollen in diesem 
Gottesdienst für Gottes Geleit in den zurückliegenden Jahren danken und um seinen Segen 
bitten für die Jahre, die vor uns liegen. Anschließend wollen wir bei einem Kirchenkaffee ins 
Gespräch kommen und diesen Tag miteinander feiern. 
Eingeladen sind alle Menschen, die sich vor vielen Jahren und Jahrzehnten haben              
konfirmieren lassen und damit in jungen Jahren ihren Glauben an Gott bekräftigten. Seitdem 
ist einiges passiert und viel Zeit vergangen. Grund genug, dass wir uns in diesem Jahr an  
besondere Konfirmationsjubiläen erinnern und die vergangenen Jahre vor Gott bringen.  
Gemeinsam wollen wir dafür einen Gottesdienst mit allen Menschen feiern, die in einer der  
Stauchaer Kirchen konfirmiert wurden und in unseren Kirchenbüchern stehen.  
Wenn Sie in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum begehen, melden Sie sich bitte        
unbedingt und bis spätestens zum 22. Mai 2026 im Pfarramt an.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Staucha – Rückblick 

Christvespern am Heiligen Abend – Der Zauber der Weihnacht  
 

Am Heiligen Abend durften wir in unserer Gemeinde wieder ganz besondere Christvespern 
erleben. Viele Menschen waren gekommen, um gemeinsam die frohe Botschaft von der  
Geburt Christi zu hören und die festliche Stimmung in unseren Kirchen zu genießen. 
In den Kirchen von Bloßwitz und anschließend Staucha waren die Christvespern sehr gut 
besucht. Ein besonderer Höhepunkt war das wundervolle Krippenspiel der Kinder, welches 
mit viel Engagement, Freude und Herzblut aufgeführt wurde. Die jungen Darstellerinnen und 
Darsteller brachten die Weihnachtsgeschichte auf eindrucksvolle Weise zum Leben und   
berührten die Herzen der Anwesenden. In den gut gefüllten Kirchen war deutlich zu spüren: 
Der Zauber der Weihnacht lag in der Luft. 
Auch in Mautitz fand am Heiligen Abend eine schöne Christvesper statt, die ebenfalls viele 
Besucherinnen und Besucher anzog. In ruhiger und besinnlicher Atmosphäre konnten die 
Menschen zur Ruhe kommen, singen, beten und sich auf das Weihnachtsfest einstimmen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diese Christvespern möglich gemacht haben: den 
Kindern und ihren Begleiterinnen und Begleitern, den Mitwirkenden vor und hinter den   
Kulissen, den Musikerinnen und Musikern sowie allen, die vorbereitet, organisiert und unter-
stützt haben. Ganz besonders möchten wir uns an dieser Stelle bei Ute Frankowski und    
Anna-Sophia Gleisberg bedanken. Durch ihr Engagement wurde der Heilige Abend zu einem 
besonderen Erlebnis für unsere Gemeinden. 
So konnten wir gemeinsam Weihnachten feiern – getragen von Gemeinschaft, Glauben und 
dem spürbaren Zauber dieser besonderen Nacht.        Anja Otto-Ebermann  

Fotos: Herr Lechner 
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Weltgebetstag 2026 
„Kommt! Bringt eure Last.“ So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2026. 

Zum 99. Mal wird der Weltgebetstag weltweit gefeiert. Für das Jahr 2026 haben Frauen aus 

Nigeria ihn vorbereitet. Auch wir wollen ihn als Gemeinde wieder feiern und laden daher 

herzlich am Sonntag, dem 8. März 2026, um 10.30 Uhr in den Gemeindesaal ein. Wir       

werden den Gottesdienst feiern, den nigerianische Christinnen vorbereitet haben und im 

Anschluss möchten wir gemeinsam Mittag essen. Wie jedes Jahr möchten wir dazu aufrufen, 

einen Beitrag zum Buffett zu leisten, denn je mehr Speisen da sind, desto vielfältiger ist die 

Auswahl. Das Rezeptheft mit kulinarischen Inspirationen aus der Region erfragen Sie gerne 

beim Organisationsteam.  

Strehla 

 8. März 2026, 10.30 Uhr 

Pfingstbiergarten 2026 
Unsere liebgewonnene Tradition findet auch in diesem Jahr eine Fortführung und so wollen 

wir am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2026, ab 16 Uhr wieder gemeinsam den „Geburtstag 

der Kirche“ feiern. Dieser Sonntagnachmittag wird nach einer kurzen Andacht im Pfarrhof 

und der musikalischen Begleitung durch Herrn Ludewig auf dem E-Piano mit dem gemein-

samen Essen und Beisammensein vollendet. Bitte fühlen Sie sich herzlich eingeladen und 

wer dem Buffett Salate oder Ähnliches beisteuern möchte, sei ermutigt, dies gerne zu tun. 

Ein herzliches Dankeschön schon im Vorfeld an alle helfenden Hände. 



 

 20 

Strehla – Förderverein 

Der Förderverein Stadtkirche Strehla lädt herzlich ein zur 
 

Eröffnung der  

Ausstellung „Musizierende Kinder“ von Ina Bär 

am 12. April 2026 um 10.30 Uhr, in der Stadtkirche Strehla 
 

Ina Bär ist eine vielseitige Künstlerin. Sie hat in Dresden Musik studiert, spielt Violoncello  
und unterrichtet unter anderem an der Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ Nordsachsen. 
Als Malerin beeindruckt sie mit außergewöhnlich einfühlsamen Bildern mit beseelt            
filigranem Zeichenstrich. 

Regionaler Entdeckertag  
 

Der Regionale Entdeckertag ist eine Kooperation von Riesa, Strehla, Oschatz, der              
Lommatzscher Pflege und dem Elbe-Röder-Dreieck. Mit diesem Aktionstag soll einem      
breiten Publikum die Vielfalt und Schönheit unserer Regionen vorgestellt und bekannter 
gemacht werden. Zahlreiche Akteure öffnen ihre Tore und präsentieren interessante        
Aktionen für Jung u. Alt. (Quelle: https://elbe-roeder.de/aktuelles/regionaler-entdeckertag) 
Auch die Stadt Strehla und wir als Kirchgemeinde Strehla nehmen daran teil:  
Entdeckertage 18. - 19.4.2026  
Ausstellung von Ina Bär in der Stadtkirche Strehla, 9.00 - 18.00 Uhr 
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Strehla – Rückblick 

 
 
 
 

 

Kinderkirche – GH Strehla 
donnerstags   16.00 Uhr   
 

Jungschar – GZ Gröba 
28.03.2026   Stadtausflug 
18.04.2026   Spiel- u. Thementag  
09.05.2026   Naturausflug 
 

Junge Gemeinde – GZ Gröba   
freitags  19.00 Uhr  
 

Gottesdienste „SDS“ – Pflegeheim 
05.03.2026   15.30 Uhr  
01.04.2026 (Mittwoch) 15.30 Uhr  
07.05.2026  15.30 Uhr 
 

Frauenfrühstück – GH Strehla  
08.03.2026   Weltgebetstag    
08.04.2026  09.00 Uhr  
13.05.2026  09.00 Uhr  

  

Männerkreis – GZ Gröba 
11.03.2026    19.30 Uhr 
15.04.2026   19.30 Uhr 
06.05.2026    19.30 Uhr 
03.06.2026    19.30 Uhr  
 

Hauskreis  
30.03.2026   19.30 Uhr  
27.04.2026   19.30 Uhr 
24.05.2026   19.30 Uhr 
 

Tanzkreis – GH Strehla  
04.03.2026   19.30 Uhr  
01.04.2026   19.30 Uhr  
06.05.2026   19.30 Uhr 
 

Chor Strehla-Gröba – GZ Gröba  
dienstags   19.00 Uhr  
 

GH = Gemeindehaus Strehla 
GZ = Gemeindezentrum Gröba 

Gruppen & Kreise  

Lebendiger Adventskalender 2025 
 

Ein großes Dankeschön  
an alle Gastgeberinnen und Gastgeber des Lebendigen Advents-
kalenders 2025 - für euren Einsatz, die kreativen Ideen, für         
berührende, zum Nachdenken anregende Geschichten, für     
vorweihnachtliche Musik, für eure Herzlichkeit. 
Aber auch herzlichen Dank den abendlichen Gästen, die sich trotz 
Dunkelheit und Regen und vieler anderweitiger Termine auf den 
Weg gemacht haben und die einzelnen Stationen mit ihrem    
zahlreichen Kommen so bereichert haben.  
Es hat gutgetan, zusammen zu singen, miteinander zu reden, 
gemeinsam Advent zu erleben.  
Wir freuen uns schon heute auf den  
lebendigen Adventskalender 2026. 
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Vorankündigung 

Musizierende Kinder in der Stadtkirche Strehla  
13. Juni 2026, 16.00 Uhr 
Seien Sie herzlich willkommen! 
Es wird ein buntes sommerliches Programm mit Musikschülern aus Oschatz, Riesa und Strehla 
zu erleben sein. Wir freuen uns u.a. auf den Kinderchor Riesa unter der Leitung von            
KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich und das Holzbläserensemble der Musikschule Oschatz, 
unter der Leitung von Anne-Kathrin Ludwig. 
Weiterhin können sich musikbegeisterte Kinder und Jugendliche aus unserer Region zur     
Mitwirkung beim Konzert bewerben. In ihrer Familie oder Nachbarschaft gibt es Kinder die 
musizieren? Ermutigen Sie die jungen Menschen und fragen sie, ob das Podium in der Kirche 
vielleicht ein nächster Schritt in der musikalischen Entwicklung sein könnte. Bei Interesse  
bitte ich darum, rechtzeitig mit mir Kontakt aufzunehmen: anne-kathrin.ludwig@posteo.de 
Herzlichen Dank!            Anne-Kathrin Ludwig 

Kinder machen Musik – der Kinderchor Riesa 
Musik ist aus unserem Leben nicht wegzudenken. Sie umgibt uns täglich, auch wenn wir sie 
vielleicht manchmal gar nicht wirklich wahrnehmen. Mit Kindern zu musizieren, ihnen Musik 
nahe zu bringen, gehört zu den elementaren Aufgaben der Musikpädagogik. Durch instru-
mentales Spiel und natürlich auch durch das Singen werden Kinder an die Zauberwelt der 
Musik herangeführt. Spielend lernen sie, Klänge in Musik und Töne in Melodien zu              
verwandeln. Gut ist es, dabei ein Ziel vor Augen zu haben, denn das Erfahrene und Gelernte 
will ja auch präsentiert werden. Am 13. Juni werden Kinder aus der Region zeigen, was           
musikalisch in ihnen steckt. Mit dabei ist auch der im vergangenen Jahr neu gegründete  
Kinderchor der Kirchgemeinde Riesa. Etwa 30 Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren   
proben hier jeden Dienstag in zwei Chorgruppen (Kinder aus der 1./2.Klassenstufe und aus 
der 3/.4. Klassenstufe). Im vergangenen Jahr haben wir das Krippenspiel in der Trinitatis-
kirche gestaltet. Aktuell üben wir viele neue Lieder, von denen einige zum Konzert am        
13. Juni in der Stadtkirche Strehla zu Gehör gebracht werden.  
Wer Lust aufs Singen hat, kann gerne dazukommen.  
Mehr Informationen gibt es bei Chorleiter Sebastian Schwarze-Wunderlich, am besten per 
Mail unter: sebastian.schwarze-wunderlich@evlks.de.       
                 KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich 
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https://pixabay.com/de/users/geralt-9301/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1439134
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1439134
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Bankverbindungen & Impressum 

Bankverbindungen Strehla: 
Bitte geben Sie immer den genauen  
Verwendungszweck an. 
Nur für Kirchgeld und Friedhof: 
Empfänger:  Kirchgemeinde Strehla 
IBAN: DE03 3506 0190 1687 3000 13 
BIC: GENODED1DKD 
Für allgemeine Überweisungen  
(Spenden u.a.): 
Empfänger:  Kassenverwaltung Dresden 
IBAN: DE59 3506 0190 1667 2090 44 
BIC: GENODED1DKD 
Codierung: RT 1666  

Förderverein Stadtkirche Strehla e.V.  
Anja Dietel 
01616 Strehla, Pfarrweg 3  
0173 590 4133  
  fv.stadtkirche.strehla@gmail.com  
IBAN: DE38 8505 5000 3073 0036 30  
BIC: SOLADES1MEI 

Bankverbindungen Staucha: 
Bitte geben Sie immer den genauen  
Verwendungszweck an.  
Bankverbindung für Kirchgeld: 
Kirchgemeinde Staucha, Sparkasse Meißen  
IBAN: DE19 8505 5000 3076 0003 99  
BIC: SOLADES1MEI   
Referenz lt. Bescheid  
Bankverbindung für Pacht und Spenden:  
Kassenverwaltung Dresden  
Codierung: RT 2345  
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52  
BIC: GENODED1DKD  
Für  Spenden bitte ausschließlich dieses 
Konto verwenden.  
 

Die Kirchen mit dem Navi  
finden (keine Postanschrift!): 

Kirche Staucha Stauchitz OT Staucha,  
Zur Johanneskirche 3  
Kirche Bloßwitz Stauchitz OT Bloßwitz,  
Zur alten Schmiede 4  
Kirche Mautitz Riesa OT Mautitz,  
Bauernring 18  

Impressum:  
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinden Staucha und Strehla/ Verantwortlich i.S.d.P.: Dr. J. Quenstedt/ Redaktions-
kreis: L. Quenstedt, Dr. J. Quenstedt, U. Frankowski, S. Reinsch, R. Langer, H. Schlicke/ Auflage: 1000 Stück/  
Redaktionsschluss 06.-08.2026: 10.05.2026/  Fotonachweise: Privat, gemeidebrief.evangelisch.de bzw. Nachweis 
am Foto/ Erscheinungsweise: vierteljährlich/ Bezugspreis: kostenlos – Für eine Spende unter dem Stichwort 
„Öffentlichkeitsarbeit “ danken wir Ihnen – siehe Bankverbindungen/ Druck: Druckerei polyprint Riesa GmbH, Goe-
thestraße 59, 01587 Riesa/ Für die Inhalte sind die jeweils genannten Personen verantwortlich. Inhaltswahrende 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. Für Druckfehler und versehentliche Fehler bitten wir um Nachsicht. 

Text: Lutherbibel, rev. 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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So erreichen Sie uns: 
Pfarrer Dr. Jan Quenstedt  
  03525 620113   –   0176 70319444  
  jan.quenstedt@evlks.de  

Pfarrerin Claudia Friedrich     
In Elternzeit  

Seelsorgerin im Ehrenamt  
Manuela Haustein (Strehla) 
  0162 1513894 

Pfarramt Strehla  
01616 Strehla, Pfarrweg 3   
Kirchenschaufenster: Markt 13  
  035264 90797   kg.strehla@evlks.de;   
www.kirche-strehla.de  

Öffnungszeiten des Gemeindebüros Strehla  
In geraden Kalenderwochen mittwochs, 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Verwaltungsmitarbeiterin Nicole Werner  
(  nicole.werner@evlks.de) 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie 
sich in dringenden Angelegenheiten an das 
Pfarramt Riesa wenden:  03525 62010 
 

Partnergemeinde Mandelsloh 
www.st-osdag.de 

Pfarramt Staucha  
01594 Staucha, Kirchstr. 1 
  035268 83308  
  kg.staucha@evlks.de;   
www.kirche-staucha.de  

Gemeindepädagoge Robert Hartzsch 
0174 3346513 
  robert.hartzsch@evlks.de  

Gemeindepädagogin Katrin Tammer (Staucha) 
  035265 55955   –    
  katrin.tammer@evlks.de  

Kantor KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich  
  03525 620115    
  sebastian.schwarze-wunderlich@evlks.de  

Kantorin Anne Nitzsche (Strehla) 
0173 5621458 
  anne.nitzsche@arcor.de  

Chorleiterin Angela Grübler (Staucha) 
  035268 82413  
  angela.gruebler@evlks.de  

Öffnungszeiten des Gemeindebüros Staucha  
In ungeraden Kalenderwochen mittwochs, 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Verwaltungsmitarbeiterin Nicole Werner  
( nicole.werner@evlks.de) 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie 
sich in dringenden Angelegenheiten an das 
Pfarramt Riesa wenden:  03525 62010 
 

Partnergemeinde Basse (für Bloßwitz) 
www.kirchspiel-basse.de  
Partnergemeinde Lemförde (für Staucha) 
www.kirche-lemfoerde.de 

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung für Staucha und Strehla im Pfarramt Strehla 
Verwaltungsmitarbeiter Gerald Göpel   –   gerald.goepel@evlks.de 
Dienstags, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstags, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
In dringenden Trauerfällen auch außerhalb der Sprechzeiten telefonisch erreichbar unter  
 035264 90797 montags bis freitags 9.00 bis 16.00 Uhr. 

Pfarrerin Luise-Catharina Quenstedt  
In Elternzeit  


